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Während ich in meiner Küche sitze – beim 
Fenster, wo mein Maltischchen steht –, wird 
mir bewusst, wie schnell das alte Jahr sich dem 
Ende zuneigen und ein neues beginnen wird. 
Ich denke an das viele Gute und Gelungene 
zurück, das ich erleben durfte, lasse Gesichter 
von Menschen und intensive Begegnungen 
Revue passieren, hole Erinnerungen hervor 
an glückliche Augenblicke, in denen sich das 
Leben leicht anfühlte. Doch ich weiss auch um 
die dunklen Tage, an denen das Licht nur 
schwer durch den Nebel hindurchzudringen 
schien und es mir vorkam, als ob selbst der 
Zeiger der Uhr Mühe hatte, seine Runde zu 
drehen. Ist es bei Ihnen auch so, dass es im 
Zurückschauen beides gibt? Dass beides zu-
sammen gehört im Leben und gleichzeitig 
geschehen kann? Dann streift mein Blick über 
die Schwelle, versucht, ins neue Jahr hinein-
zuspähen, versucht, mit einem Schritt der 
Hoffnung über die Schwelle zu gleiten in den 
Raum des Kommenden. Vielleicht ist es auch 
im neuen Jahr so, dass es viel Gutes und Schö-
nes und Farbenfrohes geben wird, dass die 
Speicher unserer Erfahrung reich gefüllt  
werden – und dass es auch das andere geben 
wird, einen dunklen Augenblick da und dort, 
der getragen und ausgehalten und durchge-
tragen sein will. Ein Vorbild ist für mich darin 
Dietrich Bonhoeffer, der in dunklen Tagen 
schrieb: 

«Von guten Mächten wunderbar geborgen  
erwarten wir, was kommen mag. Gott ist mit 
uns am Abend und am Morgen und ganz ge-
wiss an jedem neuen Tag.»

In diesem Vertrauen können dunkle Tage auch 
geborgen sein im Licht. Und während ich, aus 
dem Fenster am Maltischchen schauend, so 
vor mich hin sinniere, greife ich nach einer 
alten Leinwand, die ich schon früher mit Farb-
flächen, Collagen und Strukturen bekleckert 
habe. Dann trage ich neue Farben über die 
alten auf, schwäche andere Farben ab, ziehe 
Konturen. Ich kann mir beinahe dabei zuse-
hen, wie auf der alten «Suddel»-Leinwand in 
einem spirituellen Prozess eine neue Gestalt 
entsteht. 

Ist es manchmal nicht auch im Leben so? Wir 
schauen auf Altes, auf das Vergangene zurück, 
auf die Ereignisse, die uns prägten, die farbi-
gen und die dunklen, hoffend und doch nicht 
wissend, was morgen sein wird. Und dann 
geschieht plötzlich das Unerwartete: dass sich 
aus den alten Erfahrungen, deren Sinnzusam-
menhang wir noch nicht wirklich erfassen 
konnten, überraschend ein neues Bild ergibt 
und wir sehen können, was sich im Leben 
fügte und fügt.

Pensionierungshalber wartet auf mich Neues 
im Neuen Jahr. Es ist Zeit, Abschied zu nehmen 
von Menschen, mit denen ich ein Stück des 
Weges gemeinsam ging und deren Geschichte 
mein Herz berührte; Zeit, danke zu sagen für 
alles vertrauensvolle Miteinander und freund-
schaftliche Begegnungen; Zeit, weiterhin nach 
vorne zu schauen, über die Schwelle hinüber-
zuspähen, der Verheissung Gottes zu ver-
trauen, dass sie die Wege erleuchtet, wohin 
wir auch gehen. 

Gerne wünsche ich Ihnen, dass Sie in ein gutes 
neues Jahr gehen können in der Zuversicht: 
«Gott ist mit mir am Abend und am Morgen», 
und Ihnen verbunden glaube ich daran: «und 
ganz gewiss an jedem neuen Tag».

Ulrike Wolitz, Spitalseelsorgerin

… und ganz gewiss an jedem neuen Tag
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Aus der Seelsorgeeinheit Aus der Seelsorgeeinheit

Auch in die Leitung des Pastoralteams hat sie 
sich in den letzten Jahren einbinden lassen. 
Mit ihrer Fähigkeit, Prozesse und Abläufe bis 
zum Ende durchzudenken (und manchmal 
sogar noch um eine Ecke weiter), hat sie  
wesentlich dazu beigetragen, auch in heraus-
fordernden Zeiten das Kirchenschiff auf Kurs 
zu halten. Die richtigen Fragen stellen, hart-
näckig dranbleiben und zwischendurch immer 
wieder mal den Blick ins Weite richten, das 
waren Werkzeuge, die sie gerne benutzt und 
die sie auch beherrscht hat.
Leider musste sie die letzten Monate krank-
heitsbedingt kürzertreten und es gab nur 
mehr selten Gelegenheit, sie im Einsatz zu 
erleben. Wir wünschen ihr, dass sie nun in 
ihrer Pension Zeiten des Aufatmens und der 
Freiheit erleben darf. Möge ihr noch so man-
cher künstlerische Höhenflug vergönnt sein. 
Ein Zeugnis so eines «Höhenfluges» kann zu 
jeder Zeit in der Antoniuskirche Sennwald be-
trachtet und es kann darüber meditiert wer-
den – das Altarbild, das Ulrike Wolitz zum 
50-jährigen Jubiläum der Pfarrkirche gestaltet 
hat.
Danke, Ulrike, für dein inspiriertes und inspi-
rierendes seelsorgerliches und künstlerisches 
Wirken hier bei uns.

Günter Schatzmann, Teamkoordinator

Ich betrete das Jahr wie die Kirche.
Das Weihwasserbecken erinnert mich an die 
Taufe.
Durch Jesus bin ich hineingenommen ins Le-
ben mit Gott, dem Vater, im Raum des Heili-
gen Geistes.
Antonius von Padua streckt seine Hand aus, 
bittet nicht nur um Geld für Verlorenes.
Er bittet noch mehr ums Gebet für Verlorene.
Der Blick wird angezogen vom Tabernakel, 
vom Allerheiligsten, von Gott, der sich ver-
birgt und dennoch mitten unter uns wohnt.
Ich muss ins neue Jahr hineingehen, wie ich 
eine Kirche betrete: achtsam, respektvoll, 
neugierig.
Erst wenn ich Schritte mache, eröffnet sich 
das Leben.

Erich Guntli, Pfarrer

Verabschiedung von Ulrike Wolitz 
in die Pension
Ende dieses Monats verabschiedet sich Ulrike 
Wolitz in die Pension. Als Spitalseelsorgerin 
hat sie viele Stunden «an der Bettkante» ver-
bracht, aufmerksam zugehört, nachgefragt, 
mit Betroffenen nach Perspektiven gesucht 
und, wenn gewünscht, gebetet.
Als Mitglied des Pastoralteams hat sie gefühl-
volle, berührende Gottesdienste gestaltet. 
Ihre Begabung, Gedanken und Gefühle in 
stimmige, sprachliche Bilder zu fassen, hat 
vielen geholfen, sich in den Raum des Göttli-
chen vorzutasten.

Raymund Disler wird 65

Raymund Disler, Religionspädagoge und An-
sprechperson des Begegnungszentrums  
Gallus in Grabs, feiert am 22. Januar seinen 
65. Geburtstag. Das ist für ihn aber noch lange 
kein Grund, sich aufs Altenteil zurückzuziehen. 
�  S. 8

Bibel und …
Die Bibel ist die zentrale Grundlage unseres 
Glaubens. In vielfältigen Formen und sprach-
lichen Bildern erzählt sie von der gemeinsa-
men Geschichte zwischen Gott und Mensch, 
die jeden Tag weitergeschrieben und weiter-
erzählt wird. Dennoch erscheint sie vielen 
fremd und weit weg von ihrem alltäglichen 
Leben.

«Bibel und …» ist eine Gelegenheit, zusammen 
mit anderen Interessierten und unter der Lei-
tung der Seelsorger Karl Anton Wohlwend und 
Günter Schatzmann, dieses «Fremdeln» ein 
Stück weit zu überwinden. Im Laufe des Jahres 
werden immer wieder solche Abende ange-
boten, an denen die Bibeltexte des jeweils 
kommenden Sonntags miteinander gelesen 
und im gemeinsamen Austausch erschlossen 
werden. Vorkenntnisse sind keine erforder-
lich.

«Bibel und …» ist nicht einfach «nur» eine Bi-
belrunde. Da gibt es eben noch dieses 
«und …». Im zweiten Teil des Abends soll eine 
(kreative) Brücke zu unserem persönlichen 
Leben geschlagen werden. Diese Brücke kann 
unterschiedlich aussehen und lässt den Vor-
bereitenden viel Gestaltungsraum. Das kann 
von einem gemeinsamen Essen über musika-
lische Einlagen bis zu Tipps für den Garten 
oder eine Weinverkostung gehen oder … Das 
hängt ganz von den Teilnehmenden ab. Jede 
und jeder, die/der will, hat die Möglichkeit, mal 
so ein «und …» zu gestalten.
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Aus der Seelsorgeeinheit

Der Start ist am Mittwoch, 28. Januar, 19 Uhr 
im Antoniusstübli, Sennwald.
Weitere geplante Termine sind: 11. März 
(Pfarrhaussäli, Gams) und 27. Mai (Antonius-
stübli, Sennwald).

20 Jahre Seelsorgeeinheit Werdenberg
«Vor zwanzig Jahr, da trafen sich, 
im Land zwischn Berg und Fluss, 
fünf Pfarrein, um sich zusamm zu tun,  
mit «Einzelkampf» war Schluss.  
Die Einheit in der Sorg um Seeln, die wurde 
endlich wahr.  
Doch jede Lieb ist Arbeit auch, wurd zwischen-
zeitlich klar.»

Diese Strophe einer Umdichtung eines wohl-
bekannten Liedes des Naabtal-Duos durch 
Marco Zanetti anlässlich des 20-jährigen  
Jubiläums der Seelsorgeeinheit Werdenberg 
wagt den Versuch einer Beschreibung der Zu-
sammenarbeit innerhalb der Seelsorgeeinheit 
mit einem Augenzwinkern.

Am 11. November, dem Fest des hl. Martin, 
feierte die Seelsorgeeinheit Werdenberg in 
der Antoniuskirche Sennwald ihr 20-jähriges 
Bestehen. Herzlich begrüsste Pfarrer Erich 
Guntli Bischof emeritus Markus Büchel, der 
sich die Zeit nahm, mit den zahlreichen Mit-
arbeitenden und Gläubigen zu feiern. Das 
Symbol des Mantels aus der Martinslegende 
bildete das Leitmotiv für die Feier. Bei der Re-
cherche nach diesem Symbol, stiess das OK-
Team auch auf das mittelalterliche Bild der 
Schutzmantelmadonna: Maria, die schützend 
ihren Mantel über Menschen in Not ausbrei-
tet. Ein zentrales Element des Gottesdienstes 
war eine Wiederzusammenführung von Man-
telteilen, zusammengetragen aus den fünf 
Pfarreien. Jeder war mit den Stärken und  
Charaktereigenschaften der jeweiligen Pfarrei 
betitelt. Weitere wertvolle Beiträge aus den 
Pfarreien liess Seelsorger Günter Schatzmann 
in den Gottesdienst mit einfliessen: «Es geht 
darum, Leben in die Gemeinden und Pfarreien 
zu bringen. Wichtig ist es, einen Blick für das 
Detail zu haben, für Beziehungen und die  
Fähigkeit, eine wunderbare Atmosphäre der 
Liebe, Annahme und Geborgenheit zu schaf-

fen.» Nachdem die Feiernden singend um den 
Segen Gottes gebeten hatten, musikalisch 
feinfühlig begleitet von Seelsorgerin Carolin 
Brändle, lud der KVR Sennwald mit Präsidentin 
Renata Eugster zu Apéro und Imbiss ins  
Antoniusstübli. Bei Suppe, Wienerli im Teig-
mantel, Fonduebrot und einem Tropfen zum 
Anstossen wurden Erlebnisse und Erfahrun-
gen ausgetauscht und bei bester Laune bis 
tief in den Abend hinein weitergefeiert.

Neujahrskonzert Gams 
Sonntag, 11. Januar, 17 Uhr, Pfarrkirche Gams. 
�  S. 10

Christlicher Männerstamm
Mittwoch, 28. Januar, 12–13.30 Uhr, Rest. 
Schäfli, Grabs.
Infos bei Christian Bont, 081 771 54 55,  
fambont@bluewin.ch.

Zwischen Saiten und Seiten – Konzert 
Freitag, 30. Januar, 20 Uhr, Herz-Jesu-Kirche.
Sami Kajtazaj, Gitarrist, Lehrer an der Musik-
schule Rorschacherberg, und Pfr. Erich Guntli 
bewegen sich an diesem Abend zwischen 
Saiten und Seiten, zwischen Musik und Texten. 
Zur Aufführung gelangen Stücke und Melo-
dien, die dem Herzen guttun. Ergänzend dazu 
spricht Erich Guntli Texte, mehr oder weniger 
ernst, mal heiter, mal ironisch. 

20 Jahre SEW

Trompetata 
Samstag, 7. Februar, 18 Uhr, Herz-Jesu-Kirche, 
Buchs.

Frauenfrühstück des Frauenforums 
Buchs-Grabs
Samstag, 14. Februar, 9 bis 11 Uhr, Pfarreisaal, 
Buchs.

Unter dem Thema «Einen zweiten Blick wa-
gen» wird beleuchtet, wie Sympathie und Anti-
pathie oft im ersten Moment entstehen – und 
wie ein zweiter Blick hilft, Menschen im priva-
ten Umfeld oder am Arbeitsplatz besser zu 
verstehen. Ein Perspektivenwechsel kann Be-
ziehungen bereichern und Konflikte reduzie-
ren. Alle Frauen sind zu diesem inspirierenden 
Vormittag mit feinem Frühstück eingeladen.

Referentin: Monica Kunz, Supervisorin, Media-
torin und Coach BSO.

Kosten Frühstück: 10 Franken.

Anmeldung bis Donnerstag, 5. Februar: 

Buchs-Grabs: Lidija Toplak, 076 330 49 54,  
l.toplak@kathbuchs.ch (Auskunft)

Gams: Gisela Güntert, info@fg-gams.ch

Sennwald: Renate Eugster-Mannhart, 
praesidium@kathsennwald.ch

Sevelen: Rita Meier, rita.sidler@gmail.com
  
Wartau: Karin Stillhart, 081 783 32 66, 
karin@frauenverein-wartau.ch
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Pfarrei St.  Augustinus – Wartau Pfarrei Bruder Klaus – Sevelen

«40 Jahre Lotti»

Immer dann, wenn in der Heiligen Schrift die 
Zahl 40 aufscheint, dann weiss der vertraute 
Leser, dass es sich lohnt, genauer hinzu-
schauen, denn jetzt kommt etwas Wichtiges. 
Die Zahl 40 hat in der Bibel eine hohe Symbol-
kraft und taucht immer wieder in entscheiden-
den Situationen auf: So musste Noah 40 Tage 
auf seiner Arche verbringen, das Volk Israels 
wurde von Moses auf dem Weg ins gelobte 
Land 40 Jahre durch die Wüste geführt, Jesus 
musste 40 Tage den Versuchungen des Teufels 
in der Wüste widerstehen und schlussendlich 
fasten wir 40 Tage vor Ostern und feiern im 
selben Umfang die Osterzeit bis Christi Him-
melfahrt. 

Aufgrund dieser biblischen Hintergründe  
deuten viele Theologen die Zahl 40 als einen 
Zeitraum der Prüfung, der zu Busse und  
Besinnung auffordert, der Wende und Neu-
beginn ermöglicht.

Liebe Lotti, natürlich bleibt zu hoffen, dass du 
deinen 40-jährigen Dienst in unserer Pfarrei 
nicht einfach als Zeitraum der Prüfung, Busse 
und Besinnung erlebt hast, sondern als einen 
Zeitraum, in dem du unsere Pfarrei bereichert 
und ganz viel bewirkt hast:

Sei es, wenn du wieder einmal unsere Kirche 
mit deinem floristischen Geschick geschmückt 
hast; sei es, wenn du mit ganzem Einsatz für 
die weihnachtliche Stimmung in unserer Kir-
che gesorgt hast; sei es, wenn du auch in 
hektischen Zeiten unsere Ministranten auf die 
Gottesdienste vorbereitet hast; sei es, wenn 
du unsere Sternsinger eingekleidet und zu 
einem stärkenden Mittagsmahl willkommen 
geheissen hast; sei es, wenn du uns mit deiner 
Backkunst verwöhnt hast. Ja, es gäbe noch 
vieles mehr, das aufgezählt werden könnte. 
Im Zentrum stand immer wieder deine zuver-
lässige, verantwortungsvolle und hilfsbereite 
Art als Mensch! Für all das wollen wir uns bei 
dir von Herzen bedanken, liebe Lotti!

Natürlich beginnt nun für dich nach dieser 
40-jährigen Tätigkeit tatsächlich ein «Zeitraum 
der Wende und des Neubeginns», wie er bib-
lisch mit der Zahl 40 in Verbindung gebracht 
wird. Für diesen Neubeginn wünschen wir dir 
von Herzen alles Gute und Gottes reichen 
Segen.  

Richard Burki und das ganze Pfarreiteam

Aktuell
Neujahr
Donnerstag, 1. Januar, 18 Uhr, Messfeier mit 
anschliessendem Neujahrs–Apéro.

Aussendung Sternsinger
Sonntag, 4. Januar, 9 Uhr, Wortgottesfeier mit 
Segnung von Segensaufkleber und Kreide, an-
schliessend sind die Sternsinger im Wartau 
unterwegs.
Die Königinnen und Könige freuen sich, bei 
Ihnen vorbeizukommen.

Taizé
In Azmoos ist der Januar traditionell der 
«Taizé-Monat». An drei Dienstagen sind alle 
eingeladen, die wieder einmal spüren wollen, 
was es bedeutet, sich an etwas Unsichtbarem 
festzuhalten. 

Daten: 13. / 20. / 27. Januar, jeweils um 19 Uhr 
im Chorraum der Kirche. 

Herzliches Dankeschön 
Wir danken der Chinderfiir-Gruppe für die  
Gestaltung des schönen Adventsfensters. 

Kurse & Angebote
www.frauenverein-wartau.ch

Frauentreff
Jeden 1. Montag, 13.30 Uhr, 
evang. Kirchgemeindehaus, Azmoos.
Infos: Ingrid Heinemeyer, 081 783 10 89

Spielenachmittag
Jeden 1. Montag, 14 Uhr, 
evang. Kirchgemeindehaus, Azmoos.
Infos: Ingrid Heinemeyer, 081 783 10 89

Mittagsclub
Jeden 2. Dienstag, 12 Uhr, 
evang. Kirchgemeindehaus, Azmoos.
Sabine Pipping, 081 783 35 87

Mintegra-Frauentreff für fremd- 
sprachige Frauen 
Konversation über das Alltagsleben  
in der Schweiz
Jeden Schulmittwoch, 9.15–10.45 Uhr,
evang. Kirchgemeindehaus, 1. Stock, Azmoos
Ingrid Berger, 079 565 06 21

Gedächtnisse
Samstag, 10. Januar, 18 Uhr
Sabrina Lillge, Trübbach (1. Jahresgedächtnis)
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Pfarrei Bruder Klaus – Sevelen

Aktuell

Kürzlich  …
sagte Bischof Beat seinen Seelsorger*innen, 
sie mögen bitte «von der Seelsorgeeinheit aus 
denken». Sofort kamen Rückfragen, wo denn 
die Pfarrei bliebe. Beides ist nicht neu. Beides 
ist Ausdruck von Sorge, wie Kirche fortan gut 
ihren Aufgaben nachkommen kann, wenn 
sich doch so viel verändert und künftig ver-
mehrt verändern wird. Mir machen all die 
Veränderungen in Kirche und Welt Sorgen. Ich 
frage mich heute, ob ich im neuen Jahr nicht 
besser statt Veränderung eher Verwandlung 
sagen sollte. Das erinnert mich stärker daran, 
dass es eine Veränderung zu etwas Gutem 
gibt und wer diese Verwandlung eigentlich 
vollbringt: Gott verwandelt. Dadurch gewinne 
ich an Vertrauen und Gelassenheit.

Alles Gute und Gottes Segen, 
 Carsten Wolfers, Diakon

Jahresplan als Beilage
Der Januarausgabe des Pfarreiforums liegt 
unser Jahresplan bei. Viele Termine können 
Sie so im Voraus einplanen. Vielleicht gibt es 
daheim dafür einen guten Platz, eine Pinn-
wand, eine Kühlschranktür oder dergleichen, 
um gut im Blick zu behalten, was alles in der 
Pfarrei läuft. Den Plan gibt es auch im Schrif-
tenstand und auf der Homepage.

Neujahr
Letztes Jahr am 1. Januar kamen nur wenige 
Besucher morgens um 9 Uhr in den Gottes-
dienst. Deshalb wird er diesmal auf den frü-
hen Abend, 17 Uhr, verlegt.  Nutzen Sie die 
Gelegenheit, nach dem Gottesdienst bei 
einem kleinen Neujahrsumtrunk etwas zu ver-
weilen, um gemeinsam auf das neue Jahr an-
zustossen!

Sternsingen
Am Samstag, 3. Januar, besuchen Kinder und 
Jugendliche verschiedene Häuser, singen zur 
Freude der Menschen, bringen den Segen und 
sammeln für bedürftige Kinder. Wenn Sie 
einen Besuch der Sternsinger wünschen, mel-
den Sie sich bitte beim Pfarramt mit dem Hin-
weis, ob der Besuch am Vormittag (9–12 Uhr) 
oder am Nachmittag (14–17.30 Uhr) ge-
wünscht wird. Der Aufkleber mit dem Haus-
segen liegt nach der Sternsinger-Aktion im 
Schriftenstand der Kirche aus und darf gerne 
mitgenommen werden.

Dreikönig 
Am Samstagabend, 3. Januar, findet der Got-
tesdienst zum Fest der Offenbarung des 
Herrn, kurz Dreikönig, statt. Anschliessend 
lädt der Pfarreirat zum Dreikönigskuchen- 
Essen ein. Sirup und Glühwein gibt es nicht 
nur für unsere König*innen!

Tauferneuerung der Erstkommunion-
kinder
Anfang Januar wird an die Taufe Jesu erinnert. 
Im Gottesdienst am 11. Januar um 9 Uhr er-
neuern die Kinder der dritten Klassen ihr Tauf-
versprechen. Sie tun dies zur Vorbereitung auf 
ihre Erstkommunion. Für die Kinder ist dies 
eine erste Gelegenheit, das Bekenntnis selbst 
zu sprechen, welches bei ihrer Taufe Eltern 
und Paten stellvertretend sprachen. Für uns 
Erwachsene ist dies Ansporn, auf die eigene 
Taufe zu schauen.

Aktivenessen
Einmal im Jahr werden all die Aktiven, Frei-
willigen, Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen 
zu einem Essen eingeladen, als Dank für ihr 
Engagement. 
Dieses wird am Freitag, 23. Januar, stattfinden, 
die Einladungen wurden bereits verschickt. 
Sollte jemand vergessen gegangen sein, bitte 
im Pfarramt melden. Das Essen fand früher 
im November oder Dezember statt und wurde 
nun verschoben auf eine etwas weniger hek-
tische Zeit. Danke allen Engagierten!

Chinderfiir
Samstag, 24. Januar, 9.30 Uhr, evang. Kirche. 
Singen, zuhören, erzählen und einfach mit 
dabei sein. Für Kinder in Begleitung eines Er-
wachsenen.

Vortrag zur Ruhe
Freitag, 30. Januar, um 19 Uhr im Stübli, orga-
nisiert von der katholischen Frauen- und  
Müttergemeinschaft (FMG).

Referent: Philipp Hautle, Pastoralassistent i.R.
Holen Sie sich hier in aller Ruhe einen Input!

Blasiussegen und Kerzensegnung
Der Gedenktag des heiligen Blasius wird ver-
bunden mit einem besonderen Segen und der 
Bitte um Gesundheit. Der Blasiussegen wird 
im Anschluss an den Gottesdienst am Sams-
tag, 31. Januar, um 18 Uhr einzeln gespendet. 
Die Segnung der Kerzen, die im Laufe eines 
Jahres in der Kirche benutzt werden, findet 
anlässlich des Festes Mariä Lichtmess statt. 
Gerne dürfen Kerzen von daheim zur Segnung 
mitgebracht werden. 

Gedächtnisse
Sonntag, 25. Januar, 9 Uhr
Antonia Vorburger-Brenner

Für den Terminkalender
 ■ Infoabend für Glaubensorientierung  

Mo 2. Februar, 19 Uhr
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EG: Erich Guntli	 RB: Richard Burki	 CB: Carolin Anett Brändle	 OH: Ottmar Hetzel	 KW: Karl Anton Wohlwend
	 CW: Carsten Wolfers	 GS: Günter Schatzmann 	 UW: Ulrike Wolitz

Buchs GrabsSevelenWartau

Neujahr – Hochfest der  
Gottesmutter Maria
Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind
Do	 01.01.	 11.00	 Portug. Messfeier
		  17.00	 �Wortgottesfeier (CW), 

anschl. Neujahrs–Apéro
Fr	 02.01.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

2. Sonntag nach Weihnachten
Kollekte: Sternsingerprojekt
Sa	 03.01.	 18.00	 �Wortgottesfeier (OH), 

Aussendung  
Sternsinger, Segnung 
von Salz und Wasser

So	 04.01.	 11.00	 Portug. Messfeier
Mi	 07.01.	 19.00	 Wortgottesfeier
Fr	 09.01.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

Taufe des Herrn
Kollekte: Epiphaniekollekte für 
Kirchenrestaurationen 
So	 11.01.	 09.00	 �Messfeier (CW/EG), 

Tauferneuerung  
Erstkommunionkinder

		  11.00	 Portug. Messfeier
Fr	 16.01.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der 
Seelsorgeeinheit
Sa	 17.01.	 18.00	 Wortgottesfeier (OH)
Fr	 23.01.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Soforthilfekonto KSD
So	 25.01.	 09.00	 Messfeier (EG)
		  11.00	 Portug. Messfeier
Fr	 30.01.	 16.00	 Andacht (Altersheim)  

4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Fachstelle Ehe- und Familienbera-
tung Sarganserland-Werdenberg
Sa	 31.01.	 18.00	 Messfeier (EG)

Neujahr – Hochfest der  
Gottesmutter Maria
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der  
Seelsorgeeinheit
Do	 01.01.	 18.00	 �Messfeier (EG), anschl. 

Neujahrs–Apéro

2. Sonntag nach Weihnachten
Kollekte: Sternsingerprojekt
So	 04.01.	 09.00	 �Wortgottesfeier (RB) 

mit Segnung  
Segensaufkleber und  
Kreide, Aussendung  
Sternsinger

Do	 08.01.	 10.00	 �Ökum. Andacht  
(Betagtenheim)

Taufe des Herrn
Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind
Sa	 10.01.	 18.00	 Messfeier (EG)
Di	 13.01.	 19.00	 Taizé

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Epiphaniekollekte für 
Kirchenrestaurationen 
So	 18.01.	 09.00	 Wortgottesfeier (OH)
Di	 20.01.	 19.00	 Taizé
Do	 22.01.	 10.00	 �Ökum. Andacht  

(Betagtenheim)

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Babété
Sa	 24.01.	 18.00	 �Wortgottesfeier (RB), 

Versöhnungsfeier mit 
4. Klasse

Di	 27.01.	 19.00	 Taizé

Chinderfiir 
Mittwoch, 28. Januar, 9.30 Uhr 
anschliessend Znüni.
Miar singend, spielend, fierend, la-
chend zäme und losend Gschichtä.

Taizé-Gebet
Freitag, 16. Januar, 19 Uhr  
mit Musik, Bibellesung und Gebet.

Rosenkranzgebete
Donnerstags, 18.30 Herz-Jesu-Kirche

Neujahr – Hochfest der  
Gottesmutter Maria
Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind
Do	 01.01.	 10.30	 Wortgottesfeier (OH)
Fr	 02.01.	 19.00	 Messfeier

2. Sonntag nach Weihnachten
Kollekte: Epiphaniekollekte für  
Kirchenrestaurationen
So	 04.01.	 10.30	 Wortgottesfeier (OH)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 06.01.	 09.00	 Messfeier
Fr	 09.01.	 19.00	 Messfeier 

Taufe des Herrn
Kollekte: Sternsingerprojekt
So	 11.01.	 10.30	 �Messfeier (EG),  

Segnung von Salz und 
Wasser

		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 13.01.	 09.00	 Messfeier
Fr	 16.01.	 16.00	 �Messfeier  

(Haus Wieden)   
		  19.00	 Messfeier

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der  
Seelsorgeeinheit
So	 18.01.	 09.00	 Ital. Messfeier (EG)
		  10.30	 Wortgottesfeier (OH)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 20.01.	 09.00	 Messfeier
Fr	 23.01.	 19.00	 Messfeier

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Soforthilfekonto KSD
So	 25.01.	 10.30	 Messfeier (EG)
		  12.15	 Kroat. Messfeier 
Di	 27.01.	 09.00	 Messfeier
Fr	 30.01.	 19.00	 Messfeier
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Fr	 02.01.	 15.45	 Messfeier (Stütlihus)  

2. Sonntag nach Weihnachten
Kollekte: Epiphaniekollekte für  
Kirchenrestaurationen
So	 04.01.	 08.45	 Messfeier (EG)
Kollekte: Sternsingerprojekt
Mi	 07.01.	 19.00	 �Messfeier, Aussendung 

Sternsinger   
Fr	 09.01.	 10.00	 Messfeier (Pflegeheim)  

Taufe des Herrn
Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind
Sa	 10.01.	 18.00	 Wortgottesfeier (KW)
Mi	 14.01.	 19.00	 �Ökum. Abendgebet 

(Gallus)

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der  
Seelsorgeeinheit
So	 18.01.	 08.45	 Wortgottesfeier (CB)	

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Soforthilfekonto KSD
Sa	 24.01.	 18.00	 Messfeier (EG)

Abende im BZ Gallus
Mittwoch, 21. Januar, 18 Uhr  
Singen mit Stille und Gebet
Donnerstag, 29. Januar, 18 Uhr  
Der besondere Gottesdienst

Neujahr - Hochfest der
Gottesmutter Maria
Kollekte: CAB (Caritasaktion der Blinden)
Do	 01.01.	 19.00	 �Wortgottesfeier (OH), 

anschl. Neujahrs–Apéro

2. Sonntag nach Weihnachten
Kollekte: Sternsingerprojekt
So	 04.01.	 10.30	 �Messfeier (GS/EG),  

Aussendung der  
Sternsinger

Di	 06.01.	 19.00	 Messfeier
Do	 08.01.	 16.15	 �Ökum. Andacht  

(Altersheim Forstegg)

Taufe des Herrn
Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind
So	 11.01.	 10.30	 Wortgottesfeier (KW)
Di	 13.01.	 19.00	 Messfeier

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Epiphaniekollekte für  
Kirchenrestaurationen
So	 18.01.	 10.30	 Wortgottesfeier (CB)
Di	 20.01.	 19.00	 Messfeier

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der  
Seelsorgeeinheit
So	 25.01.	 10.30	 �Wortgottesfeier (GS), 

Vorstellung  
Erstkommunionkinder

Di	 27.01.	 19.00	 Messfeier

Fiire mit de Chliine,
Samstag, 24. Januar, 10 Uhr 
Antoniuskirche

Neujahr – Hochfest der  
Gottesmutter Maria
Kollekte: Epiphaniekollekte für  
Kirchenrestaurationen
Do	 01.01.	 09.00	 Messfeier (EG)
Fr	 02.01.	 15.00	 �Keine Herz-Jesu- 

Andacht (Gasenzen) 

2. Sonntag nach Weihnachten
Kollekte: Sternsingerprojekt
Sa	 03.01.	 18.00	 �Messfeier (KW/EG), 

Aussendung  
Sternsinger, Segnung 
von Salz und Wasser

Do	 08.01.	 09.00	 Messfeier mit FG 

Taufe des Herrn
Kollekte: SOFO – Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind
So	 11.01.	 09.00	 �Wortgottesfeier (CB/

KW),  
Tauferinnerungsfeier 
Erstkommunionkinder

Do	 15.01.	 09.00	 Messfeier 

2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Jubla Gams
Sa	 17.01.	 18.00	 �Messfeier (CB/EG),  

Aufnahme Jubla
Mi	 21.01.	 19.00	 Messfeier (Gasenzen) 
Do	 22.01.	 09.00	 Messfeier 
Fr	 23.01.	 16.30	 Messfeier (Möösli)

3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der  
Seelsorgeeinheit
So	 25.01.	 09.00	 Wortgottesfeier (OH)
Do	 29.01.	 09.00	 Messfeier 

4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kiran, Indien
Sa	 31.01.	 18.00	 �Messfeier (GS/EG),  

Kerzenweihe und  
Blasiussegen

Rosenkranzgebete 
Montags	 17.00	 Gasenzen-Kapelle
Sonntags	 16.30	 Gasenzen-Kapelle
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Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs

Pfarreisekretariat
Claudia Greuter | Cäcilia Hutter
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch

Pfarreibeauftragter
Ottmar Hetzel
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 53
o.hetzel@kathbuchs.ch

Mo – Fr 08.30 – 11.30, 13.30 – 16.00
www.kathwerdenberg.ch/buchs-grabs
Instagram: kath_buchsgrabs

Aktuell
Raymund Disler wird 65 
Unser Religionspädagoge und unsere An-
sprechperson des Begegnungszentrums Gal-
lus in Grabs, Raymund Disler, feiert am 22. 
Januar seinen 65. Geburtstag. Das ist für ihn 
aber noch lange kein Grund, sich aufs Altenteil 
zurückzuziehen. Ab Februar 2026 arbeitet er 
in reduziertem Pensum von 40 % bis zum Som-
mer weiter und wird dann offiziell gewürdigt. 

Er übernahm zum Beispiel im vergangenen 
Schuljahr noch einmal die Hauptverantwor-
tung für den Firmweg ab 18 der Seelsorgeein-
heit Werdenberg und führte Moni Abellás so 
gut ein, dass sie nun die Leitung innehat. Auch 
künftig bleibt er im Firmweg engagiert und 
begleitete die Neugefirmten zuletzt auf der 
Firmreise nach Assisi. 

Im Schuljahr 2026/27 bleibt Raymund der 
Pfarrei Buchs-Grabs in einem kleinen Pensum 
von 20 % verbunden. Schön, dass es ihm so 
gut geht und er seine Stärken weiterhin ein-
bringen kann – etwa beim Beten für den Frie-
den vor Ostern oder bei den Feuerabenden 
für Männer. Das spricht auch für unsere Herz-
Jesu-Pfarrei Buchs-Grabs.

Ottmar Hetzel, Pfarreibeauftragter

Angebote im Gallus
Jeweils am 3. Mittwoch im Monat findet das 
Singen im Gallus statt. 
Und am Donnerstag nach dem 4. Mittwoch 
wird jeweils ein spezieller Gottesdienst gefeiert.
Achtung: Winterzeit – Die Feiern fangen schon 
um 18 Uhr an und dauern bis 19 Uhr. 

Ökum. Friedensgebete Buchs
Mittwoch, 7. Januar, Herz-Jesu-Kirche
Mittwoch, 14. Januar, evang. Kirche
Mittwoch, 21. Januar, Herz-Jesu-Kirche
Mittwoch, 28. Januar, evang. Kirche
jeweils um 12 Uhr

Aussendung Sternsinger 
Mittwoch, 7. Januar, 19 Uhr im Begegnungs-
zentrum Gallus, Grabs.

Feuerabend
Am Freitag, 16. Januar, findet der nächste Feu-
erabend mit Raymund Disler statt. 
Eingeladen sind Männer ab 20 Jahren. Zum 
Essen gibt es ein feines Käsefondue im Gallus-
Treff. Danach wird bei guter Witterung ein 
Feuer im Atrium entzündet und über verschie-
dene Themen diskutiert, welche uns Männer 
im Alltag beschäftigen. 

Gedenkfeier 
Grabaufhebung Buchs
Samstag, 17. Januar, Treffpunkt um 11 Uhr bei 
der Abdankungshalle.

Zwischen Saiten und Seiten – Konzert 
Freitag, 30. Januar, 20 Uhr, Herz-Jesu-Kirche.
Sami Kajtazaj, Gitarrist, Lehrer an der Musik-
schule Rorschacherberg, und Pfr. Erich Guntli 
bewegen sich an diesem Abend zwischen 
Saiten und Seiten, zwischen Musik und Texten. 
Zur Aufführung gelangen Stücke und Melo-
dien, die dem Herzen guttun. Ergänzend dazu 
spricht Erich Guntli Texte, mehr oder weniger 
ernst, mal heiter, mal ironisch. 

Agenda
Mittwoch, 14. Januar, 14 Uhr
Spiel und Spass im Gallus – KFG
Infos bei Hildegard Lippuner, 081 771 43 85.

Sonntag, 25. Januar, 9 Uhr
Sunntigs-Zmorge 
Pfarreiheim

Dienstag, 27. Januar, 14 Uhr
Jassnachmittag – KFG
Pfarreiheim 
Infos bei Petra Rohner, 081 771 20 59.

Kurse & Angebote
Mozart? Danzi!
Dem Messetext in einer kurzen, eingängigen 
Vertonung musikalisch gerecht zu werden, ge-
lang selbst berühmten Komponisten selten.
Ein grosser Wurf glückte in seiner Messe D-
Dur dem Münchner Hofkapellmeister Franz 
Danzi (1763–1826), der als ebenso geistreich-
gebildet wie liebenswert beschrieben wird. In 
den textreichen Sätzen Gloria und Credo lohnt 
ein Vergleich mit Mozart, Danzis Zeitgenossen 
und Vorbild: Wo Mozart unter dem Zwang, 
diese Teile in 4 bis 5 Minuten zu pressen, be-
vorzugt Wirbel im Orchester veranstaltet, zu 
dem der Chor in hohen Tönen deklamieren 
muss, denkt Danzi konsequent vom Wort, vom  
Chorgesang her. Es gelingt eine Synthese Mo-
zart'scher Anmut und Dramatik mit der mo-
tettischen Kunst der alten Meister, die auf die 
Pracht von Oboen, Hörnern, Trompeten und 
Streichern nicht verzichtet und sich zu einer 
fein gearbeiteten Form rundet.

Man orientiert sich allzu gerne an grossen 
Namen. Im Messe-Projekt zu Ostern des  
Kirchenchors Buchs-Grabs lässt sich ein ver-
gessenes Meisterwerk in all seiner Schönheit 
kennenlernen.

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen, 
mitzusingen.

Proben: Dienstags, 19.45 bis 21.30 Uhr, Pfar-
reiheim, Buchs.
Aufführung im Gottesdienst: Ostersonntag,  
5. April, 10.30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche, Buchs.
Auskünfte: Uli Zeitler, 0049 177 8754742, 
ulrichzeitler@aol.com

Einübung der Stille in Gemeinschaft
Montag, 5. Januar, 19–21 Uhr, kleines Reli-
gionszimmer, Pfarreiheim.
Anmeldung bei M. Mirjam Hefti, 081 325 14 59, 
mm.hefti@bluewin.ch.

Chinderfiir 
Samstag, 17. Januar, von 9.30 bis 11 Uhr für 
Drei- bis Siebenjährige und ihre Familien im 
Pfarreisaal Buchs.
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Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs

Ansprechperson  
Begegnungszentrum Gallus
Raymund Disler
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
081 771 24 04 | 079 771 57 54
r.disler@kathbuchs.ch

Katechetin
Monika Abellás
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
081 771 23 21 | 079 630 02 04
m.abellas@kathbuchs.ch

Mittagstisch
Donnerstag, 22. Januar, 12-13.30 Uhr (geöffnet 
ab 11.30 Uhr) im Pfarreiheim Buchs.
Kosten: 15 Franken. Kinder: pro Altersjahr  
1 Franken.

Anmeldung bis Montag, 19. Januar, beim Pfar-
reisekretariat Buchs, 081 750 60 50, 
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch.

Frauenfrühstück des Frauenforums 
Buchs-Grabs�   S. 3
Samstag, 14. Februar, 9 bis 11 Uhr, Pfarreisaal 
Buchs.

Kosten Frühstück: 10 Franken.
Anmeldung bis Donnerstag, 5. Februar, bei 
Lidija Toplak, 076 330 49 54,
l.toplak@kathbuchs.ch (Auskunft).

Kirchenopfer
Sa 01.11.2025
Soforthilfekonto KSD � Fr. 537.15
So 02.11.2025
Seelsorgeaufgaben des Bistums � Fr. 499.80
Heiliglandverein (Orgelvesper) � Fr. 691.90
So 09.11.2025
Elisabethenwerk � Fr. 382.95
So 16.11.2025
Kath. Gymnasien des Bistums � Fr. 401.90
Di 18.11.2025
Elisabethenwerk 
(Messfeier mit KFG) 			                Fr. 707.–
So 23.11.2025
Damp 					                   Fr. 449.–

Gedächtnisse
Sonntag, 4. Januar, 10.30 Uhr in Buchs
Maria Eggenberger-Macher 
(1. Jahresgedächtnis)
Samstag, 10. Januar, 18 Uhr in Grabs
Guido Vinzens (1. Jahresgedächtnis)
Sonntag, 11. Januar, 10.30 Uhr in Buchs
Dr. Robert Carl Rohner
Amalia Guntli-Fässler
Sonntag, 25. Januar, 10.30 Uhr in Buchs
Heilwig Hechenberger

Aus der Pfarreichronik
Taufe
Am 22. November in Buchs
Giada Lepri, Triesen
Wir gratulieren herzlich und wünschen der 
Familie Gottes Segen. 

Verstorben
Am 9. November
Alfred Wilhelm Bühler, Marktstrasse, Grabs
Am 11. November
Maria Agnes Gruber-Zogg, AWH Möösli, Gams
Wasilios Galiagousis, Industriestrasse, Buchs
Am 15. November
Judith Gantenbein-Lenherr, Beuschenbünt-
strasse, Grabs

Am 17. November
Hildegard Paula Hersperger-Weber, Frohlweg, 
Buchs

Der Herr schenke ihnen Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Für den Terminkalender
 ■ Lichtmess  

So 1. Februar, 18 Uhr

Verabschiedung Bruder Rakesh in Grabs

Beförderungen Minis Grabs

Christkönig mit Ministrantenaufnahme Buchs
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Pfarreisekretariat
Brigitte Lenherr | Käthy Rey
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 11 44
sekretariat.gams@kathwerdenberg.ch

Pfarreibeauftragter i.P.E.
Karl Anton Wohlwend
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 67 75 | 077 261 22 04
karl-anton.wohlwend@kathwerdenberg.ch

Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/gams
Instagram: pfarreigams

Pfarrei St.  Michael – Gams Pfarrei St.  Michael – Gams

Liebe Pfarreiangehörige
Ein neues Jahr beginnt – und mit ihm die Ein-
ladung, neu wahrzunehmen, wie Gott mitten 
unter uns lebt und wirkt. Im Januar zeigt sich 
das auf besondere Weise: Die Sternsinger 
bringen Segen in unsere Häuser und erinnern 
daran, dass Christus Licht in unsere Welt 
bringt. Unsere Erstkommunionkinder feiern 
ihre Tauferinnerung – ein Zeichen dafür, dass 
wir alle aus der Kraft des Wassers und des 
Geistes leben dürfen. Die Jubla nimmt neue 
Kinder und Jugendliche in ihre Schar auf und 
zeigt, wie Gemeinschaft trägt. Und bei Kirche 
Kunterbunt erleben Familien, dass lebendige 
Kirche bunt, offen und spielerisch sein darf.

Mit «Bibel und …» starten wir zusammen mit 
Sennwald zudem ein neues Angebot, das ent-
decken lässt, wie Gottes Wort unseren Alltag 
berührt. So beginnt dieses Jahr mit vielen 
Momenten, in denen Gott uns nahekommt – 
leise, überraschend, stärkend. Möge es ein 
Jahr werden, in dem wir aufmerksam bleiben 
für die Spuren seiner Gegenwart mitten unter 
uns.

Karl Anton Wohlwend, Pfarreibeauftragter und 
Seelsorger

Aktuell
Rosenkranzgebete in der 
Gasenzen–Kapelle
Ab sofort wird das Rosenkranzgebet am Mon-
tag von 18 Uhr auf 17 Uhr vorverschoben. Das 
Rosenkranzgebet am Sonntag findet weiter-
hin um 16.30 Uhr statt.

Aussendung Sternsinger 
Samstag, 3. Januar, 18 Uhr

Vorstellung Erstkommunionkinder
Am Sonntag 11. Januar, um 9 Uhr findet die 
Tauferinnerungsfeier statt. Damit fällt der 
Startschuss für den Erstkommunionweg 2026. 
Wir feiern den Glauben an Jesus und freuen 
uns, dass wir Kinder Gottes sind. Seien auch 
Sie mit dabei!

Neujahrskonzert
Am Sonntag, 11. Januar, lädt die katholische 
Kirchgemeinde zu einem Konzert ein. Das 
Ensemble, bestehend aus vier Blechbläsern 
und zwei Organisten, präsentiert bei seinem 

Auftritt ein bemerkenswertes Programm. 
Im Mittelpunkt des Abends steht einerseits die 
erste Peer-Gynt-Suite von Edvard Grieg, die 
auf der Orgel mit vier Händen aufgeführt wird. 
Die Suite, bekannt für ihre ikonischen Melo-
dien wie «Morgenstimmung» und «Anitra's 
Tanz», bietet eine perfekte Grundlage für eine 
eindrucksvolle Interpretation auf der Orgel. 
Ein weiterer Höhepunkt ist die «Feuerwerks-
musik» von Georg Friedrich Händel. Die Kom-
bination aus Orgel und Blechbläsern schafft 
ein klangliches Erlebnis.

Das Konzert beginnt um 17 Uhr, der Eintritt ist 
frei. Im Anschluss sind Sie eingeladen, auf das 
neue Jahr anzustossen.

Messfeier mit Jubla-Aufnahme 
Samstag, 17. Januar, 18 Uhr

«Kirche Kunterbunt»
Frech, wild und wundervoll. 
Erwachsene und Kinder entdecken gemein-
sam den christlichen Glauben. 
Sonntag, 25. Januar, um 10 Uhr, Treffpunkt 
Schulhaus Widem. 
Kirche Kunterbunt findet drinnen und draussen 
statt. 
Infos unter: www.kathwerdenberg.ch/gams

Bibel und …
Mittwoch, 28. Januar, 19 Uhr im Antoniusstübli, 
Sennwald �  S. 2

Opferkerzenprojekt 2026 
Die Einnahmen aus den Opferkerzen bleiben 
2026 in der Region Werdenberg. Sie kommen 
über den kirchlichen Sozialdienst der Seelsor-
geeinheit Werdenberg Familien und Kindern 
der untersten Mittelschicht zugute. Dort hat 
die Not in den vergangenen Jahren zugenom-
men. Diesen Familien stehen meist weniger 
Mittel zur Verfügung als den Menschen in der 
Sozialhilfe. Oft bleibt ihnen keine andere Wahl, 
als sich aus dem sozialen Leben zurückzuzie-
hen, da für einen Kafi, ein Extra oder eine 
Vereinsmitgliedschaft das Geld fehlt. Einla-
dungen nach Hause sind ebenfalls nicht mög-
lich, weil das Geld für Gäste nicht reicht und 
das Zuhause nur einfach eingerichtet ist. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstüt-
zung das Jahr hindurch. 

Agenda
Dienstag, 6. Januar, 11.30 Uhr
Senioren-Mittagstisch und Jass-Nach-
mittag
Café Kreuz

Donnerstag, 8. Januar, 9 Uhr
Messfeier Frauengemeinschaft
Thema: «Taten entscheiden, nicht Worte»
Anschliessend Kaffeestube

Donnerstag, 15. Januar, 14 Uhr
Spielnachmittag – FG
zit.kafi

Freitag, 30. Januar, 14 Uhr
Strickrunde
Pfarrhaussäli

Samstag, 14. Februar, 9–11 Uhr 
Frauenfrühstück des Frauenforums 
Pfarreiheim, Buchs�   S. 3

Kurse & Angebote
Chrabbeltreff
Dienstag, 13., 20. und 27. Januar, 9 bis 11 Uhr 
im Pfarrhaussäli. Für Babys und Kleinkinder 
bis 4 Jahre in Begleitung einer Bezugsperson.
Kosten: 5 Franken pro Familie 

zit.kafi
Öffnungszeiten: Dienstag, 8.30–17 Uhr (mit 
kleinem Mittagsangebot), Mittwoch, 
13.30–20 Uhr und Donnerstag, 13.30–17 Uhr. 
www.zitpunktkafi.ch

Anlässe:
Familiennachmittag
Mittwoch, 14. Januar, 13.30–17 Uhr. Spielen, 
malen, basteln oder einfach nur gemütlich 
einen Kaffee trinken.
Singnachmittag
Mittwoch, 21. Januar, 13.30 Uhr, mit den Mu-
sigfründe aus Gams werden vertraute Lieder 
gesungen.
Handy–Kafi
Mittwoch, 28. Januar, 16–18 Uhr. Jugendliche 
aus der Oberstufe helfen Ihnen bei Handy-
problemen.
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Seelsorgerin
Carolin Anett Brändle
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 740 65 08 | 077 261 20 50
carolin.braendle@kathwerdenberg.ch

Pfarrei St.  Michael – Gams

Talk
Donnerstag, 29. Januar, 19.30 Uhr. Thema: 
Glaube und Atheismus.
Mit 15 zog Fred seine Konsequenzen. Die Sa-
che mit der Religion überzeugte ihn nicht. 
Doch wie lebt es sich als Atheist? Welches 
Grundgefühl begleitet das Leben, wenn es 
keinen Gott gibt? Woher holt ein Atheist die 
Motivation, sich für das Gute in der Welt ein-
zusetzen? Ein persönliches Gespräch über 
Gott, das Leben und unterschiedliche Über-
zeugungen.

claro weltladen gams 
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr

claro weltladen gams, 
Gasenzenstrasse 18, 
9473 Gams
claro-gams.jimdo.com

Gedächtnisse
Samstag, 3. Januar, 18 Uhr
Christian Dürr, Widen
Ida Näf-Lenherr, AWH Möösli
Adolf und Maria Schöb-Lenherr, Bifang
Robert Dörig-Lenherr, Oberdorf
Konrad und Klara Kaiser, AWH Möösli
Familie Koller, Underfelsbach

Samstag, 17. Januar, 18 Uhr
Ida Oberholzer, AWH Möösli 
(1. Jahresgedächtnis)
Klara Hardegger-Raymann, Matte
Agnes Eggenberger-Hofstetter, Widen
Maria Lenherr-Schöb, Bütz
Karl und Rosmarie Lenherr-Künzle, Marktplatz
Josef Hardegger, AWH Möösli
Leonie Haldner-Bodenmann, Zweier
Fridolin Scherrer, Underfelsbach

Aus der Pfarreichronik
Taufe 
Am 22. November
Ajana Alice Hug, Gams
Am 30. November
Andrina Lenherr, Gams

Wir gratulieren herzlich und wünschen den 
Familien Gottes Segen. 

Verstorben 
Am 11. November
Maria Agnes Gruber, AWH Möösli, Gams
Am 1. Dezember
Alice Lenherr-Hardegger, Schleipfweg, Gams

Der Herr schenke ihnen Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Aus dem Pfarreileben
Kreative Gamser Talente 
Vor Weihnachten waren einige Gamser Ta-
lente für die Pfarrei kreativ. Lenja Eggenberger 
gestaltete in schöner Schrift Weihnachts-, Ge-
burtstags- und Dankeskarten, die bereits an 
Weihnachten eingesetzt wurden, und auch 
künftig werden weitere Karten von ihr ver-
wendet. 

Fabian, Finja, Mario und Karin Lenherr fertig-
ten wunderschöne Kerzenhalter an, die an 
Weihnachten verschenkt wurden.
Wir danken allen Talenten herzlich für ihre 
tolle Arbeit. 

Gestaltung Adventsfenster 
Zusammen mit dem Treffpunkt Gams bot die 
Betriebskommission «Alte Mühle Gams» am 
15. November eine gelungene Kreativ-Werk-
statt an. Zwölf Kinder und Erwachsene gestal-
teten gemeinsam filigrane Schneeblumen und 
Lichthäuser für das Adventsfenster in der Al-
ten Mühle. Die Teilnehmer durften ausserdem 
bunte Trockenblumenkränze selbst binden 
und anschliessend mit nach Hause neh-
men. Dank der grossen Kreativität und des En-
gagements  aller Beteiligten war dieser Vor-
mittag ein  voller Erfolg  – sowohl für die 
Teilnehmenden als auch für die Veranstal-
ter*innen.

Ministrantenaufnahme und Verab-
schiedung Bruder Rakesh
Am 22. November haben wir im Rahmen eines 
feierlichen Gottesdienstes Cauê und Andrin 
als neue Ministranten in die Schar aufgenom-
men. Sara und Bianca übernehmen neu als 
Oberminis mehr Verantwortung. Dann haben 
wir Jan und Anita verabschiedet.

Gleichzeitig haben wir Bruder Rakesh gedankt 
und verabschiedet. Er wird neu im Taminatal 
tätig sein. Wenn du Heimweh hast, bist du in 
Gams jederzeit herzlich willkommen! 

Caro Brändle wurde im Rahmen des Gottes-
dienstes die Beauftragung von Bischof Beat 
für die Pfarrei Gams und die Seelsorgeeinheit 
Werdenberg überreicht. 

Wir wünschen allen Gottes Segen und viel Freude 
für ihren Weg. 

Für den Terminkalender
 ■ Brotsegnung im Volg 

Do 5. Februar, 7 Uhr
 ■ Erstkommunion 2026 

So 19. April, 9.30 Uhr

Gestaltung Adventsfenster in der Kreativ- 
Werkstatt

Mini–Aufnahme und Verabschiedung Bruder 
Rakesh



Pfarreibeauftragter
Günter Schatzmann
Dornen 24 A | Postfach 102 | 9466 Sennwald
081 740 44 33
guenter.schatzmann@kathwerdenberg.ch

Pfarreisekretariat
S. Pfarramt Gams | 081 771 11 44
Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/sennwald
Instagram: kath.sennwald

Kirchlicher Mitarbeiter
Marco Zanetti
Dornen 24 A | Postfach 102 | 9466 Sennwald
076 464 32 64
marco.zanetti@kathsennwald.ch

Pfarrei St.  Antonius – Sennwald
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Aktuell
Neujahrswunsch 
«Die Jugend kennzeichnet nicht einen Lebens-
abschnitt, sondern eine Geisteshaltung; sie ist 
Ausdruck des Willens, der Vorstellungskraft 
und der Gefühlsintensität. Sie bedeutet Sieg 
des Mutes über die Mutlosigkeit, Sieg der 
Abenteuerlust über die Bequemlichkeit.» 

Dieses Zitat von Marcus Aurelius weckt leb-
hafte Erinnerungen mit Menschen in und rund 
um die Antoniuspfarrei. Es scheint, als hätten 
sich Gläubige jeden Alters unserer Gemein-
schaft diese Worte zum Wahlspruch genom-
men. Die Kleinsten des ökumenischen «Fiire 
mit de Chliine» und ihre Familien, eine tolle 
Gruppe von Erstkommunionkindern und ihre 
Eltern, elf neue Minis, die zu den bewährten 
Ministranten dazustossen, die Pfadis, die 
gegen Ende der Übung dem Katechismus 
lauschen, interessierte Teenager im «Reli-
Unti», der AnTONis-Chor, der zusammen mit 
dem evang. Kirchenchor konzertiert, zahlrei-
che Freiwillige in Kirche, Küche & Besuchs-
dienst, ökumenische Seniorennachmittage 
voller Leben, Witz und Freundschaft, die Se-
nioren im Altersheim, die einen Anteil haben 
lassen an ihrem bewegten Leben und ihren 
Schlussfolgerungen daraus. Sie alle machen 
eine Pfarrei und deren Schwung aus. Sie alle 
«verjüngen» und beleben unsere Glaubens-
gemeinschaft. Diese Begeisterung werden wir 
auch im neuen Jahr kraftvoll spüren. 

Wir wünschen euch für 2026 jugendliche Fri-
sche, Mut und Fantasie, Gottes Zuwendung, 
seine Kraft und seinen reichen Segen.

Katholische Kirche Sennwald

Aussendung Sternsinger 
Sonntag, 4. Januar, 10.30 Uhr
Im Sonntagsgottesdienst werden die Stern-
singergruppen dem Segen Gottes anempfoh-
len. Danach werden sie in die Häuser und 
Wohnungen unserer fünf Dörfer gesandt, um 
diesen Segen weiterzugeben und für Kinder 
in Not zu sammeln. 

Da berühren sich Himmel und Erde
Donnerstag, 15. Januar, 19.30 Uhr im Anto-
niusstübli.

Die Eltern der Erstkommunionkinder sowie 
alle Interessierten sind eingeladen, sich über 
ihre Erfahrungen und Fragen rund um die 
Eucharistie/Hl. Messe auszutauschen. Seel-
sorger Günter Schatzmann wird nach einem 
Impulsreferat in entspannter Atmosphäre den 
Austausch moderieren.

Vorstellungsgottesdienst der 
Erstkommunionkinder
Im Herbst haben sich zwölf Erstkommunion-
kinder zusammen mit ihren Eltern auf den 
Weg gemacht. Sie erkunden dabei, «wo Him-
mel und Erde sich berühren». Am Sonntag,  
25. Januar, stellen sich die Kinder unserer Pfar-
rei vor und laden dazu ein, sie auf ihrem Weg 
zu begleiten.

Bibel und …
Mittwoch, 28. Januar, 19 Uhr im Antoniusstübli
�  S. 2

Agenda
Mittagstisch
Mittwoch, 7. Januar, 11.30 Uhr
Rest. Kreuz, Haag
Donnerstag, 8. Januar, 11.30 Uhr
Rest. Schlössli Sax
Donnerstag, 29. Januar, 11.30 Uhr
Rest. Schäfli, Sennwald

Dienstag, 6. Januar, 14 Uhr
Spiel_Glück
Treff für Geselligkeit und Freude an Gesell-
schaftsspielen 

Mittwoch, 14. Januar, 17–18.30 Uhr
Ökum. Trauercafé
Evang. Kirchgemeindehaus, Sax

Donnerstag, 22. Januar, 19 Uhr
Neuzuzügerbegrüssung 

Gedächtnisse
Sonntag, 11. Januar, 10.30 Uhr
Leonhard Veit, Haag (1. Jahresgedächtnis)
Maria Theresia Schlegel, Sevelen (1. Jahres-
gedächtnis)

Der barmherzige Gott schenke ihnen ewige 
Osterfreude.

Aus der Pfarreichronik
Verstorben
Am 21. November 
Oswald Huber, Frümsen
Den Angehörigen Trost, dem lieben Verstor-
benen Freude und Friede im lebendigen Ge-
heimnis Gottes.

Aus dem Pfarreileben
Mini–Aufnahme

Für den Terminkalender
 ■ Spiel_Glück  

Di 3. Februar, 14 Uhr, Antoniusstübli  
 ■ Ökum. Trauercafé, evang. Kirchgemein-

dehaus, Sax 
Mi 4. Februar, 17 Uhr 

 ■ Ökum. Seniorennachmittag,  
Antoniusstübli  
Mi 11. Februar, 14 Uhr

 ■ Valentinsgottesdienst mit Apéro 
Sa 14. Februar, 18 Uhr, Antoniuskirche

Mini–Aufnahme Sennwald


